
Das Neubaugebiet "Vellmar-Nord" wird aktuell durch die Hessische Landgesellschaft mbH 
erschlossen. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vellmar hat in ihrer Sitzung am 
01.03.2021 die Grundstücksverkaufspreise, die Grundsätze über das Verfahren zur 
Grundstücksvergabe und den zur Anwendung kommenden Vertragstext des 
„Grundstückskaufvertrages mit Auflassung und Städtebaulichen Vertrag“ beschlossen. 
Weiterhin wurde beschlossen, dass für den potentiellen Bau einer Kindertagesstätte in dem 
Neubaugebiet ein Grundstück vorgehalten wird. Zum Beginn und Ablauf des 
Grundstücksvergabeverfahrens werden die Baufamilien im weiteren Verlauf per Newsletter 
und über die örtliche Presse informiert werden. 

Das Neubaugebiet "Vellmar-Nord" umfasst ein Plangebiet von ca. 16,2 ha, in dem ca. 150 
Baugrundstücke und ca. 500 Wohneinheiten entstehen werden. Das Städtebauliche Konzept sieht 
einen Mix aus freistehenden Einzelhäusern und Häusern in kompakterer Bauweise durch Doppel- 
und Reihenhäuser und Geschosswohnungsbau vor. Für den potentiellen Bau einer 
Kindertagesstätte wird ein Grundstück in Größe von 3.500 m² an der Europastraße vorgehalten. 
Die Haupterschließung erfolgt über einen neuen Kreisel von der Landesstraße L 3386. Das 
Neubaugebiet wurde in Zusammenarbeit mit der Hessischen Landgesellschaft mbH (HLG), 
Staatliche Treuhandstelle für ländliche Bodenordnung, entwickelt, die Eigentümerin von 126 
Baugrundstücken mit einer Gesamtgröße von rd. 104.200 m² werden wird. Die evangelische 
Kirchengemeinde Vellmar wird Eigentümerin von 20 Bauplätzen mit einer Gesamtgröße von rd. 
10.450 m² werden, die den Baufamilien im Rahmen eines Erbbaurechts zur Verfügung gestellt 
werden sollen. 

Durch die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vellmar wurden folgende gestaffelte 
Grundstücksverkaufspreise inkl. Erschließung zzgl. Grundstücks-/Hausanschlusskosten im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 77 „Vellmar-Nord“ beschlossen: 
- Für den Geltungsbereich WA 1:  185,00 €/m² 
- Für den Geltungsbereich WA 2:  195,00 €/m² 
- Für den Geltungsbereich WA 3:  205,00 €/m² 
- Für den Geltungsbereich WA 4:  215,00 €/m² 
- Für den Geltungsbereich WA 5:  235,00 €/m² 
 
Die Vergabe der Baugrundstücke der HLG für Einfamilien-, Doppel- und Reihenhäuser im Bereich 
WA 1 und WA 2 findet über ein Losverfahren statt. Die Vergabe der Grundstücke der HLG für den 
Geschosswohnungsbau im Bereich WA 3 bis WA 5 erfolgt auf der Grundlage von Bewerbungen 
unter Beifügung von Bebauungskonzepten. 

Der von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene und zur Anwendung kommende 
Vertragstext des „Grundstückskaufvertrages mit Auflassung und Städtebauliche Vertrag“ steht zum 
Download bereit. Der städtebauliche Vertragsteil (§§ 7 bis 10) enthält Anforderungen an die 
herzustellenden Gebäude, die bis zum 31.12.2024 bezugsfertig zu errichten sind. Gemäß dem 
integrierten Energie- und Quartierskonzept sollen Gebäude in einem Passivhaus-Standard gebaut 
werden und sich langfristig durch niedrige Energiekosten auszeichnen. Der städtebauliche 
Vertragsteil (§§ 7 bis 10) ist für den Geltungsbereich WA 1 und WA 2 des Bebauungsplanes 
verpflichtend. 

Im Rahmen der Erschließungsarbeiten wurden Auffüllungen im Untergrund nordöstlich des 
Sportplatzes angetroffen. Künftige private Flächen sind in einer Größe von ca. 3.943 m² betroffen. 
Die Auffüllungsböden bestehen im Wesentlichen aus Boden-Bauschutt-Gemischen mit 
wechselnden Anteilen. In Abstimmung mit dem Regierungspräsidium Kassel werden die 
Auffüllungsböden oberflächennah durch 1 m unbelasteten Boden ausgetauscht werden. 
Auffüllungen in größerer Tiefe können verbleiben. Der Teilaushub der Auffüllungen wird 
fachtechnisch begleitet und überwacht werden. Hinweise zu den Auffüllungen und für eine sichere 
Gebäudegründung stehen zum Download bereit (siehe auch § 5 Abs. 6 des Kaufvertrages). 

Für die Durchführung der Grundstücksvermarktung sind noch Vorbereitungen zu treffen. Parallel 
dazu muss noch das Baulandumlegungsverfahren für das Verfahrensgebiet „Vellmar-Nord“ 
abgeschlossen werden, mit der die Neuordnung der Baugrundstücke stattfindet. Zum Beginn und 
Ablauf des Grundstücksvergabeverfahrens werden die Baufamilien im weiteren Verlauf per 
Newsletter und über die örtliche Presse informiert werden. 


